
3. SRV Fitnesssport‐Tagung
13.09.2014

«Notfall‐Kit» für den Breitensport
«Sicherheits‐Kit» für den Breitensport Ruderer

WARUM ???    WAS ??? 



WARUM ?????

Wir wollen die Unfallrisiken beim Rudern 
MINIMIEREN

Wir wollen unsere Mitglieder vor Gefahren schützen

Wir wollen Sicherheits‐ bzw. Rettungsmassnahmen 
einleiten, bevor sie uns gesetzlich vorgeschrieben 
werden

Wir wollen unseren Sport in Bezug auf sein
Image „sicher“ halten



«Notfall Kit» !!!!

«Notfall Kit»   gehört IMMER in das Beitensport 
Boot
1 wasserdichter Packsack beinhaltend:

> 2 Wasserschöpfer
> 1 Sicherheitsleine z.B. mit Schlaufen

> 1 Notblitzleuchte SOS, schwimmend und wasserdicht 
und/oder

> Handfackel rot oder grau 
> 1 Mundpfeife 
> 1 wasserdichter Handy‐ und Schlüssel „pocket“
> anderes  ????



«Notfall Kit» !!!!

Kostenzusammenstellung:

Zu Lasten des Clubs, pro Einheit:

«Notfall‐Kit» wie beschrieben bestehend aus: 
1  wasserdichter Packsack CHF        18.00
2 Wasserschöpfer à CHF  3.50 CHF          7.00
1  Mundpfeife CHF          3.90
1 wasserdichter Handy «pocket» CHF        14.00
6 m Tauwerk   à CHF  1.50 CHF     9.00
1 Notzblitzleuchte CHF        23.90
1 Handfackel CHF        39.90

TOTAL CHF    115.70



«Sicherheits‐Kit»  !!!!

«Sicherheits‐ Kit»  für den Breitensport‐Ruderer: 
das gehört zur Grundausstattung für jede Ruderausfahrt!

Allgemeine gesetzliche Ausgangslage:    Art. 134 Rettungsgeräte
Anerkannt als Rettungsgeräte sind:

> Einzelrettungsmittel =  Rettungsweste mit Kragen 
> 75  N Auftrieb 
> automatisch oder von Hand

Diese Bestimmung gilt  N I C H T  für:
> Ruderboote (Art. 2 Bst. A Ziff. 11) und wettkampftaugliche 
Wassersportgeräte  (Art. 134a Abs. 1) die auf Seen in der 
INNEREN und ÄUSSEREN Uferzone verkehren



«Sicherheits‐Kit»  !!!!

«Sicherheits‐Kit»  für den Breitensport‐Ruderer: das gehört zur 
Grundausstattung für jede Ruderausfahrt!

Art. 134a, Abs. 2
Auf wettkampftauglichen Wassersportgeräten, die auf Flüssen 
oder auf Seen AUSSERHALB der inneren und äusseren Uferzone 
verkehren, ist anstelle der Rettungsgeräte nach Art. 134 das 
Mitführen von SCHWIMMHILFEN zulässig



«Sicherheits‐Kit»  !!!!

«Sicherheits‐Kit»  für den Breitensport‐Ruderer: das gehört zur 
Grundausstattung für jede Ruderausfahrt!

Art. 134a, Abs. 3
Als SCHWIMMHILFEN gelten Rettungswesten, die der Norm SN EN 
ISO 12402‐5:2006 in der Fassung November 2006 entsprechen

???????

Norm ISO 12402 , sind in 22 Seiten Anwendungsbereiche, 
Klassifizierungen, Leistungsstufen, Anforderungen, Auftriebsarten 
etc. beschrieben
Hauptmerkmal: Auftrieb mindestens 50 N  =  Stufe für NUR gute 
Schwimmer….



«Sicherheits‐Kit»  !!!!

Rettungswesten + Schwimmhilfen nach gesetzlicher Norm sind u.a. erhältlich 
bei 4row GmbH    www.4row.ch

«RESTUBE» classic
der  «AIRBAG»  für Ruderer…….

«dies ist keine Schwimmhilfe nach gesetzlichen
Grundlagen und sollte nur in der inneren
und äusseren Uferzone getragen werden»

«Obschon es keine gesetzliche Schwimmhilfe ist, kann es einem 
Ruderer, welcher in Not gerät, aber bei Bewusstsein ist, als 
lebensrettende Auftriebshilfe dienen»



«Sicherheits‐Kit»  !!!!

Technische Daten:
o Einheitsgrösse
o 16g CO2 Patrone mit Kälteschutz Hülle
o Auftrieb im aufgeblasenen Zustand: 70 N –Alternativ auch per Mund aufblasbar‐
o Gewicht (inkl. Patrone) 280 g
o Abmessungen:  14 x 7 x 5 cm
o Auslösbar ist zugleich Signal‐Pfeife
o integriertes Schlüsselfach

o Preis : CHF  79.00 Erhältlich bei: www.restube.eu / Shop Schweiz


